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Was wäre, wenn niemand...
... die Bergbaubetriebe und Markscheider*innen in NRW beauf-
 sichtigen würde?
... alte Schächte und bergbauliche Hohlräume sichern würde?
... den Katastrophenschutz koordinieren würde?
... Bomben aus alten Zeiten entschärfen würde?
Dann könnte einiges schief gehen. Aber dafür – und für noch viel 
mehr – sind wir da.
Unsere Expert*innen kümmern sich um die Umsetzung von Ge-
setzen und Fördermaßnahmen. Von Dortmund bis Winterberg. 
Von Siegen bis Lippstadt. Sie koordinieren Flüchtlingsströme und 
organisieren die gerechte und faire Verteilung von Lehrern. Sie 
überprüfen die Wasserqualität in Seen und Bächen und fördern 
den Ausbau lebenswerter Innenstädte. Mit insgesamt ca. 2.000 
Mitarbeiter*innen aus den verschiedensten Berufsgruppen – von 
IT-Leuten über Sachbearbeiter*innen, Jurist*innen, Lehrkräften, 
Markscheider*innen, Ingenieur*innen der verschiedensten Fach-
richtungen bis zu Bombenentschärfer*innen – ist der öff entliche 
Dienst wohl einer der vielseitigsten Arbeitgeber. Die Aufgaben sind 
umfassend und die Herausforderungen groß.  Jeden Tag. Aber genau 
dafür gibt es die Bezirksregierung Arnsberg.
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WER SIND WIR?
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WAS MACHT EIGENTLICH EIN*E 
ASSESSOR*IN DES BERG- BZW.
MARKSCHEIDEFACHS?

Die Abteilung 6 – Bergbau und Energie in NRW hat mit 
ihren Standorten in Dortmund und Düren die landesweite 
Zuständigkeit für die Genehmigung und Überwachung 
von Bergbauvorhaben, die Sicherung und Überwachung 
von verlassenen Grubenbauen (Altbergbau) und die 
bergbehördliche Begleitung der Ewigkeitsaufgaben des 
Bergbaus.
Auch die Förderbereiche für rationelle Energieverwen-
dungen, regenerative Energien und Energiesparen 
(progres.nrw) und für die Elektromobilität sind in der 
Abteilung 6 angesiedelt. 
Das Referendariat ergänzt die ingenieurwissenschaft-
lichen und rechtlichen Inhalte des Studiums und bietet 
Ihnen vielseitige Einblicke in das theoretische und prak-
tische bergrechtliche Verwaltungswesen. Sie erhalten 
das Rüstzeug, um bergbauliche Vorhaben nach Grundlage 
der einschlägigen Gesetze hinsichtlich ihrer Auswirkun-
gen auf die Umwelt und Dritte zu prüfen.

WAS ERWARTET MICH?

Während des Vorbereitungsdienstes sind Sie 
„Beamt*in auf Widerruf“, dieses Beamtenverhältnis 
erlischt mit dem Bestehen der großen Staatsprüfung. 

BEAMT*IN AUF WIDERRUF

BEWERBUNGSVERFAHREN

WAS WIRD FÜR DEN BERUF 
VERLANGT?

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an die Abteilung 6 
der Bezirksregierung Arnsberg, Goebenstraße 25, 
44135 Dortmund. Ein Einstellungstermin wird 
individuell festgelegt, Bewerbungen werden jederzeit 
entgegengenommen.

STANDORTE

Die fachlichen Voraussetzungen erfüllen Sie durch 
ein abgeschlossenes technisches Universitäts- oder 
Master-Studium in einem bergmännischen oder 
markscheiderischen Hochschulstudiengang und einer 
abgeschlossenen Befl issenenausbildung im Berg- 
oder Markscheidefach.
Neben den geltenden allgemeinen Einstellungsvor-
aussetzungen nach dem Landesbeamtengesetz NRW, 
sind auch bergbauliche Tugenden wie Teamgeist und 
verantwortungsvolles Arbeiten erwünscht.

Die Ausbildung erfolgt bei der Bezirksregierung 
Arnsberg am Standort Dortmund, für Teilabschnitte 
auch am Standort Düren.

DER VERDIENST

1.619,43 Euro pro Monat

Durch Abschluss des Referendariats im Berg- oder Mark-
scheidefach mit der großen Staatsprüfung erlangen Sie die 
Voraussetzungen für die höhere Verwaltungslaufbahn. 
Dazu werden Sie in einem 24-monatigen Vorbereitungs-
dienst gezielt dafür ausgebildet, leitende Funktionen zu 
übernehmen.
Im Mittelpunkt der Ausbildung steht zu Beginn ein prakti-
scher Vorbereitungsdienst in frei wählbaren Bergbauunter-
nehmen (Steigerzeit). Beim Referendariat im Markscheide-
fach folgen mehrere Einsätze bei anderen Fachbehörden, 
um einen Einblick in deren Arbeit  zu erhalten. Anschließend 
fi ndet, wie im Referendariat im Bergfach direkt nach der 
Steigerzeit, die abwechslungsreiche Behördenzeit an den 
Standorten der Abteilung 6 statt. Zudem ist eine 4-wöchige  
Reisezeit integriert, in der Sie die wichtigsten deutschen 
Bergbaugebiete erkunden. 
Die 16-wöchige Prüfungsphase beinhaltet 
die häusliche Prüfungsarbeit und die Vorbe-
reitungszeit für die schriftlichen und 
mündlichen Prüfungen.


